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Hygienekonzept SV Deckenpfronn 
Im Zuge der Cov-19 Pandemie – Stand Oktober 2020 – V 1.2 
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Allgemeine Grundsätze 
Der Schutz der Gesundheit steht über allem und öffentlich-rechtliche Vorgaben und Verordnungen sind 

immer vorrangig zu betrachten. An sie muss sich der Sport und damit jeder Verein streng halten.  

 

Unter Beachtung der lokalen Gegebenheiten und Strukturen gilt es für Vereine, individuelle Lösungen zu finden 

und umzusetzen. Es muss sichergestellt sein, dass der Trainings- und Spielbetrieb in der jeweiligen Kommune 

behördlich gestattet ist.  

 

Jeder Spieler, der am Training oder an Freundschaftsspielen teilnimmt, muss die aktuelle Fassung des 

Hygienekonzepts kennen und sich strikt daran halten. Die Teilnahme am Training und/oder Spiel ist grundsätzlich 

freiwillig.  

 

Alle Trainingseinheiten und Freundschaftsspiele werden als Freiluftaktivität durchgeführt, da das Infektionsrisiko 

durch den permanenten Luftaustausch verringert wird.  

 

Allgemeine Hygiene- und Distanzregeln 

 Grundsätzlich gilt das Einhalten des Mindestabstands (1,5 Meter) in allen Bereichen außerhalb des 

Spielfelds (Zonen 2 und 3). Ausnahmen sind anhand lokaler behördlicher Verordnungen auszurichten.  

 In Trainings- und Spielpausen ist der Mindestabstand auch auf dem Spielfeld (Zone 1) einzuhalten.  

 Körperliche Begrüßungsrituale (z.B. Händedruck/Umarmungen) sind zu unterlassen.  

 Beachten der Hust- und Nies-Etikette (Armbeuge oder Einmal-Taschentuch).  

 Empfehlung zum Waschen der Hände mit Wasser und Seife (mindestens 30 Sekunden) und/oder 

Desinfizieren der Hände.  

 Unterlassen von Spucken und von Naseputzen auf dem Spielfeld.  

 Mitbringen eigener Getränkeflasche, die zu Hause gefüllt wurde.  

 Kein Abklatschen, In-den-Arm-nehmen und gemeinsames Jubeln.  

 

Gesundheitszustand 

 Liegt eines der folgenden Symptome vor, muss die Person dringend zu Hause bleiben bzw. einen Arzt 

kontaktieren: Husten, Fieber (ab 38° Celsius), Atemnot, Erkältungssymptome.  

 Die gleiche Empfehlung liegt vor, wenn Symptome bei anderen Personen im eigenen Haushalt vorliegen.  

 Bei positivem Test auf das Coronavirus SARS-CoV-2 im eigenen Haushalt muss die betreffende Person 

mindestens 14 Tage aus dem Trainings- und Spielbetrieb genommen werden. Aktuelle Empfehlungen 

gehen sogar in Richtung vier Wochen.  

 Bei allen am Training/Spiel Beteiligten sollte vorab der aktuelle Gesundheitszustand erfragt werden.  

 

Minimierung der Risiken in allen Bereichen 

 Es ist rechtzeitig zu klären, ob Teilnehmende am Training/Spiel einer Risikogruppe (besonders Ältere und 

Menschen mit Vorerkrankung) angehören.  

 Auch für Angehörige von Risikogruppen ist die Teilnahme am Training von großer Bedeutung, weil eine 

gute Fitness vor Komplikationen der Covid-19-Erkrankung schützen kann. Nicht zuletzt für sie ist es 

wichtig, das Infektionsrisiko bestmöglich zu minimieren.  

 Fühlen sich Trainer oder Spieler aus gesundheitlichen Gründen unsicher in Bezug auf das Training oder 

eine spezielle Übung, sollten sie auf eine Durchführung verzichten. 
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Organisatorische Voraussetzungen  
Vor dem Spieltag muss eine Schriftliche Benennung einer verantwortlichen Person beider Mannschaften erfolgen, 

die dafür Sorge zu tragen hat, dass die allgemeinen Hygieneregeln sowie die Regeln des Hygienekonzeptes des SV 

Deckenpfronn eingehalten werden.   

 

Vor der Ankunft am Deckenpfronner Sportgelände müssen alle teilnehmenden Personen aktiv über die 

Hygieneregeln informiert werden. Dies gilt im Spielbetrieb für sämtliche Personen des Heimvereins, des 

Gastvereins, der Schiedsrichter und sonstiger Funktionsträger.   

 

Alle weiteren Personen, welche sich auf der Sportstätte aufhalten, werden über die Hygieneregeln über Aushänge 

informiert und belehrt.  

Personen, die nicht zur Einhaltung dieser Regeln bereit sind, wird im Rahmen des Hausrechts der Zutritt verwehrt 

beziehungsweise werden der Sportstätte verwiesen.  

 

Das Sportgelände des SV Deckenpfronn ist in folgende Zonen unterteilt:   

 

 
 

Zone 1: Spielfeld (rot) 

In Zone 1 (Spielfeld) befinden sich nur die für den Spielbetrieb notwendigen Personengruppen:   

 Spieler 

 Trainer/Betreuer 

 Hygienebeauftragter 

 Schiedsrichter/Linienrichter   

Das Spielfeld, Zone 1, wird nur über die gekennzeichnete Fläche betreten. Während des Spiels haben sich die 

Trainer, Betreuer und Auswechselspieler sich in der ausgewiesenen technischen Zone aufhalten. 
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Zone 2: Umkleidebereich 

In Zone 2 (Umkleidebereiche) haben nur die relevanten Personengruppen Zutritt: 

 Spieler   

 Trainer/Betreuer 

 Hygienebeauftragter 

 Schiedsrichter   

Die Nutzung erfolgt unter Einhaltung der Abstandsregelung.   

 

In sämtlichen Innenbereichen wird dringend empfohlen einen Mund-Nase-Schutz zu tragen.   

 

Es wird empfohlen, auf Duschen zu verzichten und sich in Etappen umzuziehen.  

 

  

Zone 3: Zuschauerbereich (gelb)  

Die Zone 3 „Zuschauerbereich“ bezeichnet sämtliche gekennzeichneten Bereiche des Deckenpfronner 

Sportgeländes unter freiem Himmel beziehungsweise unter den Vordächern, welche nicht durch 

Sperrmarkierungen oder dergleichen gekennzeichnet sind. 
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Verhaltensregeln für Spieler/ Trainer/ Betreuer/ Schiedsrichter  

Anreise/Kabinenbereich   

 Um den Abstand der beiden Mannschaften zu gewährleisten, sollte der Gastverein eine ungefähre 

Ankunftszeit durchgeben. Während auftretenden Wartezeiten ist der Bereich vor der Ersatzbank „Gäste“ 

für den Gastverein vorgesehen. Die Wartezone für den Heimverein befindet sich neben dem 

Sportlereingang. 

 Die Kabinen dürfen nicht von sich aus betreten werden. Um eine Begegnung im Gang zu vermeiden, ist 

das Betreten der Kabinen der beiden Mannschaften zeitlich zu koordinieren. 

 Der Aufenthalt in den Kabinen ist auf ein notwendiges Minimum zu beschränken. 

 In den beiden großen Kabinen dürfen sich maximal 8 Personen, in den beiden kleinen Kabinen  

 maximal 6 Personen befinden.  

 Mannschaftsansprachen in der Kabine sollten nach Möglichkeit im vermieden werden. Diese sind im 

Freien, unter Einhaltung des Mindestabstands, durchzuführen. Auf eine persönliche Vorstellung der 

Schiedsrichter in der Mannschaftskabine wird verzichtet. 

 Es wird dringend empfohlen, in den Kabinen (Umkleidebereich) einen Mund-Nase-Schutz zu tragen. 

 Kabinen sollten nach jeder Nutzung gründlich (Empfehlung 10 Minuten) gelüftet werden. 

 Es wird empfohlen, wenn möglich zu Hause zu duschen 

 Das Ausfüllen des Spielberichtes-Online vor dem Spiel inklusive der Freigabe der Aufstellungen sollten 

die Mannschaftsverantwortlichen beziehungsweise der Schiedsrichter nach Möglichkeit im Vorfeld bzw. 

auf eigenen (mobilen) Geräten erfolgen. Sollte der zur Verfügung gestellte Laptop genutzt werden, muss 

dieser unmittelbar danach desinfiziert werden. 

 Alle zum Spiel anwesenden Spieler und Betreuer sind auf dem Spielberichtsbogen genauestens 

einzutragen, um die Anwesenheit zu dokumentieren. 

 

Aufwärmen/Spielbetrieb 

 Die Gastmannschaft wärmt sich auf der vom Sportheim gesehen linken Platzhälfte (Richtung Hartplatz) 

auf, die Heimmannschaft auf der rechten Platzhälfte. 

 Die Mindestabstandsregelung auf dem Weg zum Spielfeld muss zu allen Zeitpunkten (zum Aufwärmen, 

zum Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) angewendet werden. 

 Equipment-Kontrolle im Außenbereich durch den Schiedsrichter, wenn hierbei kein Mindestabstand 

gewährleistet werden kann, sollte der Schiedsrichter hierbei einen Mund-Nase-Schutz tragen. 

 Vor Spielbeginn kein gemeinsames Sammeln und Einlaufen, kein „Handshake“, Kein gemeinsames 

Aufstellen der Mannschaften. 

 Alle auf dem Spielbericht eingetragenen Betreuer haben sich während des Spiels in der Technischen Zone 

des eigenen Teams aufzuhalten, der Mindestabstand ist zu gewährleisten. 

 Auf Abklatschen, In-den-Arm-Nehmen und gemeinsames Jubeln mit Körperkontakt ist zu verzichten. 

 In den Halbzeit- bzw. Verlängerungspausen verbleiben nach Möglichkeit alle Spieler, Schiedsrichter und 

Betreuer im Freien, sollte dies nicht möglich sein sind die Kabinen versetzt zu betreten. 
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Verhaltensregeln für Zuschauer  

Allgemein 

Die Kontaktdaten der Zuschauer müssen analog dem Verfahren in der Gastronomie erfasst werden. Die 

Erfassung beinhaltet Vor- und Nachname, Datum, Zeitraum der Anwesenheit und soweit vorhanden 

Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse.   

 

Am Eingang liegen Dokumentationsformulare bereit, diese bitte ausfüllen und in das dafür vorgesehene Behältnis 

einwerfen.  

 

Des Weiteren ist ausreichend Desinfektionsmittel vorhanden, bitte beim Betreten des Sportgeländes an den 

entsprechenden Spendern Gebrauch davon machen.  

 

Auf dem Sportgelände hat eine klare Trennung zwischen Zuschauern und Spielern zu erfolgen. Dafür werden die 

Zonen zugewiesen. Im Bereich hinter den Auswechselbänken dürfen sich keine Zuschauer aufhalten. Der Bereich 

vor der Grillhütte ist zu räumen. Ein permanenter Aufenthalt in diesem Bereich ist untersagt. Die Zuschauer haben 

sich eigenverantwortlich im entsprechenden Abstand zueinander zu positionieren, den Anweisungen der Ordner ist 

zu folgen. Die Zuschauer werden gebeten, nach Möglichkeit erst zu Spielbeginn zu erscheinen.   

  

Gastronomiebetrieb 

Unser Sportheim hat zu den üblichen Zeiten geöffnet. Dieser Bereich ist klar von der Zuschauer-/ Sportlerzone 

abgegrenzt. Hier sind die üblichen Regeln für den Gastronomiebetrieb einzuhalten und liegen nicht in 

Verantwortung des SV Deckenpfronn.  

 

Am Essen und Getränke Stand sind im Wesentlichen die üblichen Abstandsregeln zu beachten. Vor der Ausgabe 

sind Menschenmassen zu vermeiden. Ggf. zusätzliche Regeln (Schlangenbildung, sonstige Hinweise) werden 

jeweils per Aushang kommuniziert. 
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Benennung einer verantwortlichen Person  

 

Spiel: SV Deckenpfronn -   

Datum:   

Uhrzeit:   

Voraussichtliche Ankunft:   

Verantwortliche Person: 

Telefonnummer:   

  

Hiermit erkläre ich, dass ich das Hygienekonzept des SV Deckenpfronn erhalten habe sowie über die 

aktuellen Hygieneregeln im Umgang mit dem Covid-19 Virus informiert bin. Die Spieler, Trainer und 

Betreuer des oben gennannten Gastvereins habe ich entsprechend unterwiesen.  

  

 

 ………………………………………………………………………………………………………….. 

Ort, Datum    Unterschrift  

  

Bitte am Spieltag der entsprechend verantwortlichen Person abgeben. 

 

 

 

Ansprechpartner 

Hygienebeauftragte   Eberhard Reichert Vorstand@svdeckenpfronn.de 

       Tel.: 07056/939691 

    Ralf Paulus  abteilung-fussball@svdeckenpfronn.de  

       Tel.: 0172/9502104 

 

Abteilungsleiter  Alexander Boch abteilung-fussball@svdeckenpfronn.de  

       Tel.: 0176/22779260 

 

Spielbetrieb Aktive  Jens Link  jens.link1973@gmail.com 

       Tel.: 0173/8615918 

 

Spielbetrieb Jugend  Andreas Paulus  andi.paulus@freenet.de 

       Tel.: 07056/4318 

 

Abteilungsleiter Volleyball Hans-Joachim Zeiss hj.zeiss@t-online.de 

       Tel.: 07056/3829 

 

Abteilungsleiter Tischtennis Uwe Fischer      uwe.f.fischer@web.de 
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Verhaltensregeln für Spiele der Abteilung Volleyball in der Gemeindehalle 
In Anlehnung an die Corona-Handlungsempfehlungen des Volleyball-Landesverband Württemberg e.V. (VLW) 

und ergänzend zu den Allgemeinen Grundsätzen des Hygienekonzepts des SV Deckenpfronn gilt für den 

Hallensport der Abteilung Volleyball: 

  

 Der Mindestabstand (1,5 Meter) ist in allen Hallenbereichen außerhalb des Spielfeldes und außerhalb der 

wettkampfbezogenen Handlungen einzuhalten. 

 Auf Begrüßungsrituale und Körperkontakte, die nicht unmittelbar zum Sport gehören (z.B. Händedruck 

oder Umarmungen), sollte verzichtet werden. 

 Der Hallen-Innenraum darf nur von Personen betreten werden, die im Spielberichtsbogen namentlich und 

leserlich eingetragen sind, d.h. Spieler/innen, Betreuer/innen und Schiedsgericht einschließlich 

Anschreiber/innen und Linienrichter/innen. 

 Es stehen 3 getrennte Umkleide, mit jeweils eigenen Duschen und Toilette für die Heimmannschaft 

(Umkleide 1) und für jede der beiden Gastmannschaften (Umkleide 2 und 3), zur Verfügung. 

Der Aufenthalt in Toiletten, Duschen und Umkleiden ist zeitlich auf das unbedingt erforderliche Maß zu 

begrenzen. Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen den Nutzern ist einzuhalten. 

 Zuschauerinnen und Zuschauer müssen sich in die beim Eingang ausliegende Liste mit Namen und 

Kontaktdaten (E-Mail-Adresse oder Telefonnummer) leserlich eintragen und ausnahmslos auf der Tribüne 

unter Einhaltung des Mindestabstandes Platz nehmen. 

Sollten sich mehr als 10 Personen auf der Tribüne aufhalten, wird zusätzlich das Tragen eines Mund-

Nasen-Schutzes empfohlen. 

 Die Verhaltensregeln hängen im Eingangsbereich aus und sind allen Gastmannschaften mit den 

Einladungen zugegangen. 

 

 

 

Verhaltensregeln für das Training der Abteilung Tischtennis in der Gemeindehalle 
 

In Anlehnung an die Corona-Handlungsempfehlungen des Tischtennis Verband Baden-Württemberg e.V. (TTBW) 

und ergänzend zu den Allgemeinen Grundsätzen des Hygienekonzepts des SV Deckenpfronn gilt für den 

Hallensport der Abteilung Tischtennis: 

  

 Der Mindestabstand (1,5 Meter) ist in allen Hallenbereichen außerhalb des Spielfeldes und außerhalb der 

wettkampfbezogenen Handlungen einzuhalten. 

 Auf Begrüßungsrituale und Körperkontakte, die nicht unmittelbar zum Sport gehören (z.B. Händedruck 

oder Umarmungen), sollte verzichtet werden. 

 Es muss eine verantwortliche Person für den Trainingsbetrieb bestimmt werden 

 Für den Trainingsbetrieb muss eine Liste mit den Trainings – Teilnehmer – Daten geführt werden. 

 Trainingsgeräte müssen nach dem Training desinfiziert/ gereinigt werden. 

 Der Aufenthalt in Toiletten, Duschen und Umkleiden ist zeitlich auf das unbedingt erforderliche Maß zu 

begrenzen. Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen den Nutzern ist einzuhalten. 

 


